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Freuen sich über die Projektförderungen der Sparkasse Pforzheim Calw  
(von links): Realschulrektor Markus Widmann, Ortsbaumeister Franz-Josef Müller, 
TSG-Geschäftsführer Stefan Ermentraut, Gerd Owczarek, Filialleiter Sparkasse 
Pforzheim Calw in Niefern, und Bürgermeister Jürgen Kurz. 
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Eine Spende zur rechten Zeit 

NIEFERN-ÖSCHELBRONN. Gewundert haben sich die Kinder vom Kindergarten Sausewind in 
Niefern über den seltsamen Besuch während ihrer Turnstunde in der Nieferner Kirnbachhalle. 
Aber gerade diese sportlichen Aktivitäten im Rahmen des „Bündnisses für Sport und Bewegung“ 
der TSG Niefern ist eines der drei Projekte in Niefern-Öschelbronn, das die Sparkasse Pforzheim 
Calw in ihrem Jubiläumsjahr unterstützt. 
 
Anlässlich des 175-jährigen Bestehens der Sparkasse Pforzheim Calw wurde unter dem Titel „Zukunft 
gestalten: Sparkasse – Kommune – Menschen“ eine Jubiläumsaktion aufgezogen, bei der sich Städte 
und Gemeinden um die Förderung von nachhaltigen Projekten im kommunalen Bereich sowie 
Schulen und Kindergärten bewerben konnten. 
 
In allen 56 Städten und Gemeinden im Geschäftsgebiet der Sparkasse Pforzheim Calw wurde die 
Aktion ausgeschrieben, mit der die Bank ihre Verbundenheit mit der Region ausdrücken möchte und 
deshalb möglichst viele Projekte für verschiedene Gruppen und unterschiedliche Altersstufen fördern 
möchte. 
 
Alle Anträge angenommen 
 
„Es ist sehr erfreulich, dass alle gestellten Anträge der Gemeinde Niefern-Öschelbronn mit einem 
Gesamtbetrag von insgesamt 6500 Euro unterstützt werden können“, freute sich Gerd Owczarek, 
Filialleiter der Sparkasse in Niefern. 
 
Drei Projekte in Niefern-Öschelbronn werden durch diese Aktion gefördert. Neben dem sportlichen 
Zusatzangebot „Bündnis für Sport und Bewegung“ der TSG Niefern, für Kinder aus Niefern-
Öschelbronn, wird auch der neu gegründete Schulchor der Realschule Niefern unterstützt sowie die 
Aktion der Gemeinde zur Beschilderung des neu ausgewiesenen Eppinger Linienweges mit Info-
Tafeln. „Es sind drei Projekte, die uns wichtig sind“, sagte Bürgermeister Jürgen Kurz. Filialdirektor 
Owczarek freute sich darauf, dass die Projekte verwirklicht werden können und versprach, die 
Vorhaben zu begleiten sowie mit den Verantwortlichen zu dokumentieren. 


